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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe
Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen
und Kollegen,

wieder einmal haben wir das Ende eines Schuljahres erreicht. Vor einer Wo-
che haben viele Abiturientinnen und Abiturienten die Schule mit ihrem er-
folgreichen Abschluss verlassen. In 14 Fällen wurde eine Abiturdurchschnitts-
note mit einer Eins vor dem Komma erreicht, zweimal sogar die Bestnote 1,0.
Dazu noch einmal herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg auf dem weiteren
Weg!
An diesem Wochenende verlassen nun alle anderen Schülerinnen und Schü-
ler mit ihren Zeugnissen die Schule für die Dauer der Sommerferien. Auch
hier waren fast alle sehr erfolgreich. Ich habe viele gute und sehr gute Zeug-
nisse gesehen und nur in einigen wenigen Fällen muss ein Schuljahr wie-
derholt werden. Die Anzahl der möglichen Nachprüfungen zu Beginn des
nächsten Halbjahres ist auf einen äußerst niedrigen Wert gesunken: Maximal
zwei Nachprüfungen werden nach den Ferien stattfinden.
Zum Beginn des Schuljahres werden die neuen Schülerinnen und Schüler in
den beiden fünften Klassen ihre Laufbahn an unserer Schule starten. Eigent-
lich ist auch das eine Erfolgsgeschichte: Nach den niedrigen Anmeldezahlen
in 2018 konnten wir dank gemeinsamer Anstrengung die Zahl sehr deutlich
steigern. Dafür möchte ich mich ausdrücklich bei allen, die mitgeholfen ha-
ben, dies möglich zu machen, herzlich bedanken. Getrübt wird das Bild ein
wenig dadurch, dass viele Kinder nicht aufgenommen werden konnten. Aber
zumindest ist dadurch eine Diskussion über die Bedeutung des Elternwillens
angestoßen worden. Wie auch immer, zwei Klassen aus insgesamt 64 Kindern
werden in der nächsten Zeit für Leben in der Schule sorgen.
Für die neuen Fünfer und die kommenden sechsten Klassen beginnt über-
dies ein neues Schulkapitel: Sie werden wieder neun Jahre bis zum Abitur
Zeit haben. Das sind also die ersten G9-Jahrgänge am AD. Dieser Bildungs-
gang bringt einige Änderungen mit sich. So wird die Kernunterrichtszeit in
den Stufen 5 bis 7 bei 30 Wochenstunden bleiben, also ohne Nachmittagsun-
terricht auskommen. Unsere Zusatzangebote wie Förderschwimmen, AGs,
Vororchester oder Lernzeiten bleiben natürlich weiterhin bestehen und kön-
nen wie gewohnt genutzt werden.
Wer im letzten halben Jahr die Lokalpresse in Hagen verfolgt hat, wird sicher
bemerkt haben, dass dort eine Diskussion über Eltern, die ihre Kinder mit
dem Auto direkt in die Schule bringen, angestoßen wurde. Ausgangspunkt
war ein Vorfall vor unserer Schule, der eigentlich ganz harmlos war. Ich ha-
be das zum Anlass genommen beim Ordnungsamt nachzufragen, wie die
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Situation entlastet werden kann. Durch die schnelle und kooperative Zusam-
menarbeit dieses Amtes konnten erstmals an einer weiterführenden Schule in
Hagen Elternparkplätze eingerichtet werden, auf denen ein gefahrloses Ein-
und Aussteigen möglich ist: Vier Parkplätze auf dem Parkstreifen an der Lit-
faßsäule (Ecke Heinitzstr. / Leibnizstr.) sind von 7:00 - 8:00 Uhr und 13:00 -
14:00 Uhr für Eltern reserviert. Ich würde mich über eine regelmäßige Nut-
zung sehr freuen.
Wie in jedem Sommer wird es auch dieses Mal wieder personelle Verände-
rungen geben: Frau Schweitzer-Blum und Frau Fröhlich werden nach den
Sommerferien eine Zeit lang nicht zur Verfügung stehen. Wir wünschen ih-
nen alles Gute und hoffen, sie gesund und glücklich wiederzusehen. Zur
Sicherung der Unterrichtsversorgung wurde eine neue Stelle ausgeschrieben
und konnte mit Frau Cemile Danisik mit den Fächern Mathematik und Erd-
kunde besetzt werde. Eine weitere Vertretungsstelle, vorwiegend im Fach
Englisch, wird wahrscheinlich zu Beginn des neuen Schuljahres zur Verfü-
gung stehen. Daneben verlässt Frau Groß mit mir die Schule, um in den
Ruhestand zu treten. Frau Groß war über viele Jahre eine wichtige Stütze
der Schule und hat sich auch über ihren Unterricht hinaus mit großen En-
gagement eingesetzt. Dafür herzlichen Dank und viele gute Wünsche für die
Zukunft!
Auch in diesem Schuljahr haben sich wieder viele Schülerinnen und Schüler
an Wettbewerben, sportlichen Herausforderungen und zusätzlichen Qualifi-
zierungen erfolgreich beteiligt. Das reichte vom Kangaroo-Wettbewerb in Ma-
thematik über den Formel1-Wettbewerb der SIHK und den Fremdsprachen-
wettbewerb bis zu den DELF-Prüfungen in Französisch und dem Cambridge-
Certificate in Englisch. Besonderen Erfolg hatte unsere Damen-Schulmann-
schaft im Tennis, die die Westfalenmeisterschaft erringen konnte und sich erst
im NRW-Finale geschlagen geben musste. Allen, die sich so über den norma-
len Unterricht hinaus engagiert haben, gratulieren wir und hoffen, dass es im
kommenden Schuljahr viele Nachfolgerinnen und Nachfolger geben wird.
Am Ende der Weihnachtsferien mussten wir einen schweren Schicksalschlag
hinnehmen und verarbeiten. Christopher Oppelcz aus der Stufe EF verstarb
unerwartet, nachdem er noch kurz vor den Ferien beim Benefizkonzert in der
Elisabethkirche seine besonderen musikalischen Fähigkeiten demonstriert hat-
te. Wir werden Christopher nicht vergessen und hoffen, dass seine Angehö-
rigen die Kraft finden, damit auf Dauer umgehen zu können.
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Wichtige Termine:

Tag Datum Anlass

Montag 26.08.2019 schriftliche Nachprüfungen
Dienstag 27.08.2019 mündliche Nachprüfungen
Dienstag 03.09.2019 Klassenpflegschaftssitzung Jg. 5-8
Mittwoch 04.09.2019 Klassenpflegschaftssitzungen Jg. 9-Q 2
Dienstag 10.09.2019 Kursfahrt San Felice Circeo (bis 20.09.19)
Mittwoch 11.09.2019 Kennenlernfahrt Jg.5 (bis 13.09.19)
Dienstag 17.09.2019 Schulpflegschaftssitzung
Dienstag 24.09.2019 GB-Aust. in Hartismere f. Jg. 9 (bis 01.10.19)
Freitag 04.10.2019 Pädagogischer Tag

Mo-Fr 14.-25.10.19 Herbstferien

Mittwoch 30.10.2019 Infoveranstaltung Klasse 4
Samstag 09.11.2019 Schnuppertag am AD
Montag 25.11.2019 Elternsprechtag
Donnerstag 19.12.2019 Wandertag für die Sekundarstufe I

Mo-Mo 23.12.-06.01.2020 Weihnachtsferien

Ich möchte mich jetzt bei allen, die am Schulleben Anteil nehmen, verabschieden und
für die tolle Zusammenarbeit bedanken. Die sehr menschliche und immer konstruk-
tive Zusammenarbeit mit Schülerinnen und Schülern, Eltern und allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern hat mich immer gestützt und motiviert. Dafür ein herzliches
Dankeschön!
Die Zeit am AD habe ich sehr genossen und gehe auch mit ein wenig Wehmut in den
neuen Lebensabschnitt. Aber ich weiß die Schule bei den Verantwortlichen in guten
Händen und hoffe auf eine erfolgreiche Weiterentwicklung.
Ihnen und Euch allen erholsame Ferien, einen guten Neuanfang im nächsten Schul-
jahr und viel Erfolg und Glück in der nächsten Zeit,

Ihr
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